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TUI bietet mehr Urlaubserlebnisse in Mecklenburg-Vor-

pommern 

 Kinderresort Usedom wird erstes TUI Suneo Hotel in Deutsch-

land  

 Bilanz 2022: Mehr als 31 Millionen Übernachtungen erwartet  

 Landestourismusverband präsentiert ersten Klima-Fußabdruck 

für das Urlaubsland Mecklenburg-Vorpommern  

 Ausblick nachhaltiges Urlaubsland / Ausblick: Touristische The-

men 2023 

 

Hannover, 19. Januar 2023. Gute Nachrichten zu Jahresbeginn: TUI, Deutschlands füh-

render Reiseveranstalter, weitet sein Engagement in Mecklenburg-Vorpommern aus und 

eröffnet das erste TUI Suneo Hotel in Deutschland. Dazu wurde das TUI Suneo Kinder-

resort Usedom in Trassenheide im Stil der Marke weiterentwickelt. Eigentümer bleibt 

der Partner Seetelhotels. Damit ist Mecklenburg-Vorpommern das Bundesland mit dem 

größten Angebot an TUI-Markenhotels. Dazu Reinhard Meyer, Minister für Wirtschaft, 

Infrastruktur, Tourismus und Arbeit: „Einer der international führenden Tourismuskon-

zerne baut sein langjähriges Engagement in unserem Bundesland weiter aus. Das spricht 

für den Wirtschafts- und Tourismusstandort Mecklenburg-Vorpommern. Mit der Etablie-

rung der frischen Marke auf Usedom wird ein abwechslungsreiches Angebot insbeson-

dere für Familien weiter ausgebaut. Die Insel wird vor allem auch für Gäste mit Kindern 

noch attraktiver. Um im touristischen Wettbewerb mit anderen Bundesländern mithal-

ten zu können, benötigt das Land vielfältige Angebote für unsere Gäste. Nicht Masse, 

sondern Klasse ist dabei die Devise im Tourismus. Der weitere Ausbau des Qualitätstou-

rismus hat große Bedeutung genauso wie die Schaffung nachhaltiger touristischer Ange-

bote und Strukturen in Mecklenburg-Vorpommern. Das ist die Grundlage für die Steige-

rung der Wertschöpfung und für die zukünftige touristische Entwicklung des Landes“, 

betonte Reinhard Meyer, Minister für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit.  

 

„Von den TUI-Gästen, die in Deutschland Urlaub machen, wählt ein Drittel Mecklen-

burg-Vorpommern als Reiseziel. Das zeigt die hohe Attraktivität des Reiselandes Meck-

lenburg-Vorpommern, der Urlaubsorte im Land, der Ausflugsziele, der Gastfreundschaft. 

Wir bauen unsere Präsenz an der Ostsee weiter aus – jetzt mit dem neuen TUI Suneo – 

und sind dann mit unseren Hotelmarken und Konzepten Robinson, TUI Blue, TUI Kids 

Club und TUI Suneo in Mecklenburg-Vorpommern vertreten. Ein Wachstumssegment 

international und in Deutschland sind Aktivitäten und Ausflüge, die unsere Tochter TUI 
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Musement vermittelt. Hier erweitern wir unser Angebot in Deutschland: vom Museums-

besuch bis zum Nachtwächter-Rundgang in Stralsund oder Sporterlebnissen an der 

Küste oder den Seen“, sagte Thomas Ellerbeck, Mitglied des Group Executive Commit-

tee der TUI Group. Er wies darauf hin, dass die TUI auch ein wichtiges touristisches Ziel 

in Mecklenburg-Vorpommern seit vielen Jahren unterstützt: „Im Deutschen Bernstein-

museum in Ribnitz-Damgarten befinden sich wertvolle Leihgaben der TUI-Sammlung. 

Dieses Museum ist ein bedeutender Ort zur Bernstein-Geschichte und eine international 

bekannte Touristen-Attraktion, für die TUI wesentliche Exponate zur Verfügung stellt.“ 

TUI seit über drei Jahrzehnten aktiv im Urlaubsland Mecklenburg-Vorpommern 

Mecklenburg-Vorpommern ist bei der TUI die beliebteste Urlaubsregion in Deutschland. 

Rund 30 Prozent aller Deutschlandurlauber der TUI verbringen ihre Ferien im Nordos-

ten; Tendenz steigend. TUI engagiert sich seit Anbeginn im Urlaubsland und eröffnete 

2000 den ersten Robinson Club Deutschlands in der Mecklenburgischen Seenplatte. 

2008 folgten ein Dorfhotel sowie ein Iberotel in Boltenhagen. 2009 eröffnete ein weite-

res Hotel am Fleesensee; das heutige TUI Blue Fleesensee. Das gesamte Angebot der 

TUI in Mecklenburg-Vorpommern umfasst acht Hotels eigener Marken und gesamthaft 

rund 150 Hotels in den Urlaubsregionen an der Ostseeküste, auf Rügen, Usedom und an 

der Mecklenburgischen Seenplatte.  

 

„Mecklenburg-Vorpommern ist seit langem die Nummer eins bei unseren Deutschland-

urlaubern. Daher investieren wir seit vielen Jahren in den Ausbau und die Weiterent-

wicklung unseres Angebots. Wer das Besondere sucht, ist hier an der richtigen Adresse“, 

so Nicole Sohnrey, Leiterin Deutschlandreisen bei TUI. „In diesen Tagen öffnen wir zu-

dem das erste TUI Suneo Hotel auf Usedom. Das Hotelkonzept richtet sich generell an 

preissensible Qualitätsurlauber“, so Sohnrey weiter. Im TUI Suneo Kinderresort Usedom 

können sich Gäste auf eine weitläufige Anlage mit 120 modern ausgestatteten Zimmern 

freuen, die auf die Bedürfnisse von Familien eingerichtet sind. Das All-Inclusive-Angebot 

mit hochwertiger regionaler Küche umfasst auch Kinderbetreuung ab zwei Jahren und 

ein vielfältiges Angebot für die ganze Familie.  

 

Zahlen, Zertifikate, CO₂-Bilanz im MV-Tourismus 

Bilanz 2022 

Bis zum Ende des Jahres 2022 rechnet der Tourismusverband Mecklenburg-Vorpom-

mern (TMV) mit Blick auf das Ergebnis im Oktober mit mehr als 31 Millionen Über-

nachtungen. Das wäre ein Plus von 17 Prozent gegenüber dem Vorjahr, das allerdings 

bis Juni von Einschränkungen im Reiseverhalten aufgrund des Lockdowns geprägt war. 
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Insgesamt teilten sich die Besucherströme per Oktober wie folgt auf die Reiseregionen 

auf: Die meisten Besucher zählten mit 8,5 Millionen Übernachtungen (+31 Prozent) die 

Mecklenburgische Ostseeküste und mit rund sechs Millionen Übernachtungen (+18 Pro-

zent) die Insel Rügen. Es folgen die Insel Usedom (5,2 Millionen Übernachtungen; +18 

Prozent), die Mecklenburgische Seenplatte (4,0 Millionen Übernachtungen; +17 Prozent) 

und die Halbinsel Fischland-Darß-Zingst (2,9 Millionen Übernachtungen; +15 Prozent). 

Auf dem Vorpommerschen Festland (rund 1,5 Millionen Übernachtungen; +16 Prozent) 

und in Westmecklenburg (rund 1,3 Millionen Übernachtungen; +14 Prozent) wurden die 

wenigsten Übernachtungen gezählt. Die hohen Zuwächse resultieren aus den Schließun-

gen und Einschränkungen im Jahr 2021. 

 

Bei den internationalen Gästen konnten per Oktober rund 707.000 Übernachtungen 

verbucht werden. Den größten Anteil stellen dabei Besucher aus den Niederlanden 

(rund 132.000 Übernachtungen) und der Schweiz (rund 117.000), gefolgt von Polen, 

Schweden, Österreich und Dänemark mit jeweils knapp über 60.000 Übernachtungen.  

 

Zertifikate: Ausbau des Qualitätstourismus in Mecklenburg-Vorpommern 

Ableitend aus den Zielvorgaben in der Landestourismuskonzeption, in der dem Quali-

tätstourismus ein hoher Stellenwert zugewiesen wird, engagiert sich der Tourismusver-

band Mecklenburg-Vorpommern beim Ausbau hochwertiger und inklusiver Angebote. 

Ein Indikator für familienfreundlichen Urlaub beispielsweise ist das seit 2005 vom Tou-

rismusverband Mecklenburg-Vorpommern vergebene Qualitätssiegel „Familienurlaub 

MV – Geprüfte Qualität“, das inzwischen 90 Beherbergungs-, Gastronomie- und Erleb-

nisbetriebe sowie Tourismusorte im Land tragen. Sechs Betriebe sind im letzten Jahr 

neu dabei, darunter das Kunstmuseum in Schwaan, das Familien- und Inklusionshotel 

Querleben in Mirow sowie das Beech Resort Fleesensee in Göhren-Lebbin. Weitere In-

formationen: www.auf-nach-mv.de/familie/zertifizierter-familienurlaub 

 

Urlauber mit Einschränkungen finden zwischen Ostsee und Seenplatte 97 Betriebe mit 

dem Siegel „Reisen für Alle“, der bundesweit gültigen Kennzeichnung für Barrierefrei-

heit. Neu dabei sind unter anderem die Tourismusinformation im Ostseeheilbad Zingst 

sowie das Stadtmuseum in Güstrow. Ausblick: Güstrow wird noch im ersten Quartal 

dieses Jahres die erste barrierefreie Gemeinde in Mecklenburg-Vorpommern. In 

der Barlachstadt gibt es elf Betriebe, die das Siegel „Reisen für Alle“ tragen. Höhepunkt 

im Bereich Barrierefreiheit wird auch die zweite Auflage des Inklusionsfestivals „all 

inklusiv“, das vom 24. bis 26. August 2023 in Rostock veranstaltet wird. 

 

http://www.auf-nach-mv.de/familie/zertifizierter-familienurlaub
https://all-inklusiv-rostock.de/
https://all-inklusiv-rostock.de/
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Landestourismusverband stellt erstmals Klima-Fußabdruck für das Urlaubsland 

Mecklenburg-Vorpommern vor 

Erstmals hat Mecklenburg-Vorpommern im Rahmen eines Pilotprojektes zur Erstellung 

von Treibhausgasbilanzen im Rahmen der Exzellenzinitiative Nachhaltige Reiseziele den 

Klima-Fußabdruck der Urlauber*innen in MV messen lassen. Demnach verursachten 

diese 2021 Treibhausgasemissionen (CO2e*) in Höhe von 1,94 Millionen Tonnen. Der 

Großteil der Emissionen entfiel auf die Mobilität (46 Prozent), und hier insbesondere 

auf die An- und Abreise mit PKW (89 Prozent aller Mobilitätsemissionen). Über ein Drit-

tel der touristischen Emissionen entstanden aus Beherbergungsleistungen (36 Prozent), 

mit hohen Anteilen aus dem grauen Beherbergungsmarkt (32 Prozent), Ferienwohnun-

gen (17 Prozent), Campingplätzen (17 Prozent) und Hotels (16 Prozent). Verpflegungs-

leistungen machten 14 Prozent aller touristischen Emissionen aus, und touristische Akti-

vitäten verursachten lediglich vier Prozent der Gesamtemissionen.  

 

Was die täglichen Treibhausgasemissionen betrifft, schlägt ein touristischer Aufenthalt 

pro Tag im Durchschnitt um etwa sieben Prozent mehr zu Buche als die Bewegung im 

Alltag. „Es ist gut, dass wir jetzt eine Datengrundlage haben und dadurch wissen, wie 

hoch die gesamten Treibhausgasemissionen im touristischen System im Urlaubsland 

sind. Nur so können wir gezielt Strategien für Lösungen entwickeln, die zu einer notwen-

digen Reduktion derer führen. Insbesondere bei der Mobilität besteht Handlungsbe-

darf“, sagte Tobias Woitendorf, Tourismusbeauftragter des Landes und Geschäftsführer 

des Tourismusverbandes Mecklenburg-Vorpommern. 

 

Ausblick nachhaltiges Urlaubsland  

Nachdem der Landestourismusverband im November 2022 einen so genannten Nach-

haltigkeitsleitfaden herausgegeben hatte, der ein ausgewogenes Energie-, Wasser- o-

der Abfall-Management, Mobilität sowie Fördermöglichkeiten für den Bau beziehungs-

wiese die Renovierung von Unterkünften und Freizeiteinrichtungen im nachhaltigen 

Sinne beleuchtet, soll in diesem Jahr ein Qualitäts- und Nachhaltigkeitsleitbild für 

die Tourismusbranche entwickelt werden für ein gemeinschaftliches Verständnis für die 

Themen Qualität und Nachhaltigkeit in der gesamten Branche. Ziel ist es, basierend auf 

der Grundmaxime „Nachhaltigkeit ist unser Weg zur Qualität“ zukünftig alle Dimensio-

nen der Nachhaltigkeit im Qualitätsverständnis mitzudenken. 

 

Ausblick: Touristische Themen 2023 

Erlebnisreich kommt das Urlaubsland auch in der Saison 2023 daher. Dabei sind es vor 

allem imposante Bauprojekte wie der geplante Skywalk Königsstuhl auf der Insel Rü-

https://www.tmv.de/nachhaltigkeitsleitfaden/
https://www.tmv.de/nachhaltigkeitsleitfaden/
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gen oder die Seebrücke in Prerow auf der Halbinsel Fischland-Darß-Zingst, die eröff-

net werden und Besucher in den Bann ziehen sollen. Darüber hinaus rückt der Landes-

tourismusverband das Thema Radfahren – und hier speziell den Radfernweg Berlin-

Kopenhagen – 2023 im Rahmen einer groß angelegten MV-Kampagne, mittels Medien-

kooperationen oder auf Pressereisen in den Fokus. Des Weiteren setzt das Urlaubsland 

zum kulturellen Dreisprung an: Die Rostocker Kunsthalle eröffnet nach umfangreicher 

Sanierung im Frühjahr dieses Jahres und 2024 folgt der 250. Geburtstag von Caspar 

David Friedrich, der in der Hansestadt Greifswald das Licht der Welt erblickte. Hier 

sind eine Reihe von Höhepunkten geplant, darunter die zwei Sonderausstellungen „Zei-

chenstunde“ und „Geburtstagsgäste“ im Pommerschen Landesmuseum, die liturgische 

Einweihung des Kirchenfensters im Dom St. Nikolai, ein Jubiläumskonzert in Urauffüh-

rung im Rahmen der Festspiele Mecklenburg-Vorpommern und ein Konzert mit dem Pi-

anisten und Produzenten Martin Kohlstedt in der von Friedrich gezeichneten Klosterru-

ine Eldena. Die feierliche Eröffnung des Jubiläumsjahres ist für den 20. Januar im Dom 

St. Nikolai angesetzt. Nicht zuletzt ist die Wiedereröffnung des Staatlichen Museums 

Schwerin voraussichtlich für den Sommer 2025 geplant. 

*CO2e bezeichnet die gesamten Treibhausgasemissionen, sprich Kohlendioxid (CO2),  

Methan (CH4) u. a. 

 

 

Diese Meldung sowie Bilder finden Sie auch im Pressebereich unter www.tuigroup.com.  
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Pressesprecherin TUI 

Tel. +49(0)511 567-2104 

 

Katrin Hackbarth  

Pressesprecherin Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern e. V. 

Tel +49 (0)381 40 30 613 

https://www.tuigroup.com/de-de/medien

